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21. Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Schlieben

am 10.05.2014 in Frankenhain

Übersicht der Platzierungen

Jugend AK 1

Rang Mannschaft 	 Zeit
  1 Stechau II 	 00:32,35
  2 Hohenbucko IV 00:33,29
  3 Hohenbucko III 	 00:33,65
  4 Hohenbucko II 	 00:37,02
  5 Oelsig 	 00:39,01
  6 Naundorf II 	 00:40,86
  7 Frankenhain II 	 00:57,76
  8 Naundorf I 	 00:58,51
  9 Hohenbucko I 	 01:00,44
10 Frankenhain I 	 01:11,44
11 Stechau I 	 01:28,21

Jugend AK2

Rang Mannschaft Zeit
  1 Hohenbucko 00:23,66
  2 Stechau II 00:25,68
  3 Frankenhain II 00:27,21
  4 Stechau I 00:30,95
  5 Oelsig 00:32,08
  6 Kolochau 00:38,90
  7 Freileben 00:54,07
  8 Frankenhain I 00:58,05

Frauen

Rang Mannschaft Zeit
  1 Hohenbucko I	 00:34,87
  2 Frankenhain 00:39,23

  3 Hohenbucko II 	 00:44,45
  4 Malitschkendorf 00:49,48

Männer

Rang Mannschaft 	 Zeit
  1 Hohenbucko I 	 00:25,28
  2 Hohenbucko II 	 00:28,04
  3 Frankenhain I 	 00:30,60
  4 Körba 	 00:32,56
  5 Jagsal 	 00:35,82
  6 Kolochau 	 00:36,87
  7 Proßmarke 	 00:37,38
  8 Lebusa 	 00:38,01
  9 Frankenhain II 	 00:40,13
10 Polzen 	 00:42,59
11 Oelsig 	 00:43,14
12 Hillmersdorf 	 00:44,46
13 Naundorf II 	 00:44,58
14 Stechau 	 00:46,73
15 Naundorf I 	 00:49,23
16 Malitschkendorf 00:52,79
17 Freileben 	 01:00,10

Wehrhain 	 —:—,—

Der diesjährige Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren 
des Amtes Schlieben in Frankenhain wurde durch viele Helfer zu 
einer gelungenen Veranstaltung.

Allen, die zum Gelingen des Amtsausscheides beigetragen ha-
ben, nochmals vielen herzlichen Dank.

In diesem Jahr feiert weiterhin die Fw Stechau ihr 80-jähriges 
Jubiläum sowie die Fw Proßmarke ihr 90-jähriges Jubiläum.

SchülzkePolz  
Amtsausschussvorsitzender Amtsdirektorin

Die besten Wünsche an die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr in Frankenhain, die in diesem Jahr auch ihr 80-jähriges 
Jubiläum begeht. Alle haben zu einer angenehmen Atmosphäre 
beigetragen und einen spannenden Ablauf der Wettkämpfe zwi-
schen 41 Mannschaften organisiert, die mit großer Fairness und 
großem Eifer ausgetragen wurden. 




